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Der Blick auf die Tabelle verspricht ein 
Hauptrundenfinale, das kaum spannender 
sein könnte. Mit Ausnahme von Tabel-
lenschlusslicht Selb kann sich jedes der 
anderen 13 Teams noch verbessern oder 
verschlechtern. Dementsprechend wird 
bis zur allerletzten Sekunde der Haupt-
runde verbissen um die Punkte gekämpft. 
Das fängt natürlich bei den Towerstars 
an, die bei vier Punkten Rückstand auf 
den aktuellen Tabellenführer Kassel rein 
rechnerisch noch Hauptrundenmeister 
werden könnten. Apropos Ambitionen: 
Auch der Gegner im letzten Hauptrun-
denspiel am Sonntag hat ein besonders 
attraktives Ziel vor Augen. Sollte Landshut 
in seinen letzten zwei Spielen stolpern, 
könnten die Blue Devils Weiden direkt ins 
Viertelfinale einziehen. Für den Aufsteiger 
aus der Oberliga wäre das sportlich frei-
lich eine kleine Sensation, aber auch für 
den Standort ein Balsam auf die Seele � 
im wahrsten Sinne des Wortes. Aufgrund 
der Insolvenz des Hauptsponsors �Ziegler 
Holding� stand das wirtschaftliche Über-
leben auf der Kippe. Inzwischen steht der 
Einstieg eines US-amerikanischen Inve-
stors vor dem Abschluss. Zurück zu den 
sportlichen Belangen: Kein Team hat in 
der zweiten Hälfte der Hauptrunde so viele 
Punkte gesammelt wie Weiden. Würde 
man eine Tabelle aus den letzten 24 
Spielen erstellen, wären die Blue Devils 
ganz oben, gefolgt von den Towerstars, 
die nur einen Punkt weniger erzielt haben 
� nämlich 48. Dass sich die Zuschauer in 

EIN HOCHSPANNENDES HAUPTRUNDENFINALE STEHT AN
Towerstars empfangen Weiden zum Abschluss - Kampf umd die Plätze

Der Siegtreffer zum 6:5 beim letzten Duell gegen Weiden ist noch in guter Erinnerung.  Bild: KE

2

DIE NÄCHSTEN SPIELE 

Fr.  28.02.25
Krefeld Pinguine 
Eisb. Regensburg 
EHC Freiburg 
Eisp. Crimmitschau 
Dresdner Eislöwen 
Lausitzer Füchse 
Blue Devils Weiden

Spieltag 51
EV Landshut
ESV Kaufbeuren
Selber Wölfe
EC Bad Nauheim
Towerstars
Starb. Rosenheim
EC Kassel Huskies

der CHG Arena auf ein richtig spannendes 
Spiel einstellen können, zeigte das Auf-
einandertreffen vorletzte Woche bei der 
Nachholbegegnung in der CHG Arena. Mit 
einer fast brutalen Effektivität stellten die 
Oberpfälzer nach einem hart umkämpften 
Duell im Schlussabschnitt eine 2:4-Füh-
rung her und wähnten sich schon als 
Sieger. Doch ausgerechnet in Unterzahl 
gelang es den Towerstars, gleich zwei 
Treffer zum Ausgleich zu erzielen, und es 
folgte sogar noch ein 5:4. Derartige Fehler 
werden sich die Blue Devils in der pre-
kären Lage zum Hauptrundenabschluss 
bestimmt nicht mehr leisten. Das heißt: 
Die Towerstars müssen das Spiel selbst 
in der Hand behalten.

2     Unser nächster Heimspielgegner

Uhrzeit

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

So. 02.03.25
Eisb. Regensburg
Starb. Rosenheim 
ESV Kaufbeuren 
Selber Wölfe 
EV Landshut 
EC Bad Nauheim 
Towerstars 

Spieltag 52
EC Kassel Huskies
Krefeld Pinguine
EHC Freiburg
Eisp. Crimmitschau
Dresdner Eislöwen
Lausitzer Füchse
Blue Devils Weiden

Uhrzeit

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

Weidens Stürmer Tyler Ward  Bild: E.Englmaier 

WEIL WIR UNSERE HEIMAT LIEBEN.

twsÖkostrom für das Schussental.

Vertrag abschliessen und die Region unterstützen. Denn von jedem 

Euro, den du uns zahlst, verbleiben 44 Cent in Form von Gehältern,  

Investitionen, Sponsoring, etc. in der Region*.

Bewegung. Verbindung. Energie.

Jetzt 50 € 

Neukundenbonus 

kassieren!

Preiswerter Ökostrom vom regionalen Energieversorger   

Nachhaltig in regionalen und eigenen Anlagen erzeugt   

Mit attraktivem Prämien- und Förderprogramm   

* vor Energiebezug

Stromverbrauch (kombiniert): 15,8 – 16,2 kWh/100 km; CO
2
-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO

2
-Klasse: A

ÜBERBLICK AUF DIE PLAYOFFS

Nach dem 52. 
Spieltag werden 
anhand der Tabelle 
die Platzierungen 
für die Endrunden 
ermittelt. Der Ta-
bellenerste sowie der Zweite müssen sich 
auf den Gegner im Viertelfinale noch ge-
dulden. Sie treffen auf die Gewinner der 
�best-of-three�-Pre-Playoff-Serien. Der 
Tabellendritte trifft hingegen auf das Team 
auf Platz 6, der Vierte auf das Team auf 
Platz 5. Folgende Termine sind im Viertel-
finale (best-of-seven) festgelegt: 12.03. / 
14.03. / 16.03. / 18.03. / 21.03.* / 23.03.* 
/ 25.03.*                       (*sofern erforderlich)



 Die Kader der Gegner    3

10 %
Frühbucherrabatt*

CODE
POWERPLAY

Aktion buchbar bis 30.3.2025. Wir gewähren 10 % auf die reguläre Tagesmiete für 

alle Anmietungen mit Mietbeginn 2025. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

* Nur noch bis zum 30.3.: 

Nutze den Code POWERPLAY und spare 10 % auf 

deine nächste Wohnmobil- oder Wohnwagenmiete! 

www.hymer-waldsee.de

rrabatt*

PLAY

Früh mieten und
clever sparen.

         
 

 TORHÜTER 

30 Nico Pertuch *

31 Erik Eder *

33  Nico Wiens        

43  Ilya Sharipov

 ABWEHR  

16 Florin Ketterer 

25 Philipp Mass 

41 Lukas Jung 

56 Leonhard Korus 

64  Jonas Müller

72 Niklas Hübner *     derzeit verletzt

76 Denis Pfaffengut  

91 Julian Eichinger      

92 Philipp Preto *

93 Simon Sezemsky 

COACH     Bohuslav Subr               (CZE)      

Co-         Eeli Parviainen               (FIN)

Goalie Coach  Matthias Nemec

         RAVENSBURG TOWERSTARS

 STURM 

  9 Fabio Sarto

14 Nick Latta  

15  Johannes Krauß *

18 Noah Dunham

19 Erik Jinesjö Karlsson (SWE)

27 Tim Gorgenländer     derzeit verletzt

28 Philipp Krauß * 

32 Ralf Rollinger

70 Maximilian Hadraschek 

74 Louis Latta 

77 Robbie Czarnik (USA)

85 Luca Hauf *

87 Fabian Dietz 

89 Lukas Mühlbauer   

90 Adam Payerl      

94  Jan Nijenhuis 

95 Mathew Santos (CAN)

* Förderlizenz ERC Ingolstadt

                                                                                                                            Bild: Kim Enderle                                                                                                                Bild:Blue Devils Weiden

         
 

 TORHÜTER 

60 Felix Noack

94 Marco Wölfl

 ABWEHR  

  3 Tommy Muck  (USA)

21 Finn Serikow 

22 Dominik Müller 

27 Dominik Bohac 

28 Maximilian Kolb 

43 Fabian Ribnitzky 

65 Niklas Länger 

COACH   Sebastian Buchwieser 

Co-   Martin Mazanec  (CZE)

 

 STURM 

  7 Luca Gläser 

  8 Neal Samanski 

10 Marat Khaidarov 

11 Elias Pul 

13 Constantin Vogt 

15 Fabian Voit 

18 Vincent Schlenker 

23 Daniel Bruch 

26 Jan Heßler 

47 Vladislav Filin 

61 David Elsner 

73 Tomas Rubes 

86 Tom Schwarz 

89 Tyler Ward     (CAN)

93 Lukas Vantuch 

BLUE DEVILS WEIDEN



Schnell

an die wurSt

jetzt neu: einfach und kontaktloS 

bezahlen. Mit SMartphone oder 

jeder bankkarte.

4 -    INFOS RUND UM DAUERKARTEN UND TICKETS

Zwar steht die heißeste Phase der 
aktuellen Saison erst noch bevor, 
dennoch werden in diesen Tagen be-
reits organisatorische Schritte für die 
nächste DEL2-Saison 2025/2026 ein-
geleitet. Wie schon in den vergangenen 
Jahren zählt hierzu die Möglichkeit für 
Sitzplatzsponsoren, sich wieder ihren 
individuellen Platz zu reservieren.

Die Frist, in der die Sitzplatzsponsoren 
ihre Reservierung tätigen können, star-
tet ab sofort und läuft bis zum 25. März 
2025. Wie üblich handelt es sich um eine 
verbindliche Reservierung; der eigentliche
Verkauf der Dauerkarte erfolgt sepa-
rat und ist nicht automatisch mit einem 
Frühbucherrabatt verknüpft.

Die Reservierung des Sitzplatzes kön-
nen Sie über den nebenstehenden Cou-
pon vornehmen. Bitte senden Sie diesen 
auf dem Postweg an die Towerstars 
Geschäftsstelle  oder eingescannt per 
E-Mail an tickets@towerstars.de. Sie 
können das Interesse an Ihrem Sitzplatz 

START FÜR SITZPLATZ-OPTION UND DAUERKARTEN-VERKAUF
Sitzplatzsponsoren können Interesse für nächste Saison anmelden - Frühbucherrabatt bei Dauerkarten

  

  

 

 

 

Sitzplatz-Option für die Saison 2025/2026  

 
           Ja, ich nehme mein Vorkaufsrecht für eine Dauerkarte auf meinen Sitzplatz 

 

Block _______    Reihe ______   Nr. ______    

 

für die Spiele der Ravensburg Towerstars in der Saison 2025/2026 in Anspruch.  

Hinweis: Wir bitten Sie die Reservierung bis zum 25.03.2025 vorzunehmen,  

ansonsten gehen die Sitzplätze in den freien Verkauf! 

 

 

           Nein, ich nehme mein Vorkaufsrecht für eine Dauerkarte auf meinen Sitzplatz 

 

Block _______    Reihe ______   Nr. ______  für die Saison 2025/2026 nicht wahr. 

 

Vorname:           Nachname:  

            

Straße:           PLZ / Ort  :   

     

Geburtsdatum:                                    Telefon Nr.:                                                  E-Mail:  

 

Datum:     Unterschrift: 

 

Datenschutz-Hinweis: 

Die mit diesem Formular erhobenen Daten werden ausschließlich im Rahmen der Sitzplatz-Vorreservierung verwendet  

und werden nicht an Dritte weitergegeben. Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie der Datenschutzerklärung der 

Ravensburg Towerstars unter www.towerstars.de/datenschutz entnehmen.   

 

Ticket-Informationen 

Ich bin damit einverstanden über Ticket-Aktionen informiert zu werden. Die hier übermittelten Daten werden für diesen Zweck 

gespeichert und genutzt. Diese Option kann zu einem späteren Zeitpunkt widerrufen werden. 

Hinweise:        

Bitte senden Sie dieses unterschriebene Formular bis spätestens 25. März 2025  per E-Mail, per Fax oder auf dem Postweg an die 

Towerstars Geschäftsstelle zurück. Gerne können Sie Ihr Formular auch persönlich im Fanshop in der Marktstraße 20 oder bei den 

Heimspielen am Fanstand neben dem Haupteingang abgeben.  Wie schon in den letzten Jahren handelt es sich hier um eine 

verbindliche Reservierung Ihres Sitzplatzes. Die Reservierungsfrist endet am 25. März 2025. Alle nicht reservierten Plätze gehen 

danach unmittelbar in den freien Verkauf. Wir bitten um Verständnis und freuen uns auf Ihre Reservierung. Im Anschluss an die 

Reservierungsphase startet die erste Verkaufsphase der Dauerkarten für die Saison 2025/2026. Bitte beachten Sie hierzu die Hinweise 

auf www.towerstars.de, den Social Media Kanälen der Towerstars sowie in der Presse.  

An die 

EVR Towerstars GmbH 

Marktstraße 20  

88212 Ravensburg 

Telefon: 0751 - 35 90 17 0  Telefax: 0751 - 35 90 17 20 

E-Mail: tickets@towerstars.de 

 

 

für die nächste Saison auch auf der Tow-
erstars Webseite anmelden, hier gibt es 
ein Online-Formular sowie die Möglich-
keit, das Reservierungsformular als PDF 
herunterzuladen. www.towerstars.de

Die Towerstars bitten um Beachtung, 
dass das Formular unabhängig von der 
Übermittlungsweise bis zum 25. März 
2025 eingegangen sein muss. Auch wenn 
keine Reservierung gewünscht wird, wäre 
die Abgabe des Formulars für die weitere 
Vermarktung freier Plätze sehr hilfreich.

DAUERKARTEN VERKAUF STARTET 
In Phase 1 gibt es wieder einen Frühbucher-Rabatt

Seit Mittwoch, 26. Februar 2025, bieten 
die Towerstars Dauerkarten für die neue 
Saison an, die je nach Kategorie eine 
Preisreduzierung von bis zu 50 Euro im 
Vergleich zum regulären Preis enthalten. 
Die Frühbucher-Dauerkarten können zu 
den Öffnungszeiten im Towerstars Fan-
shop in der Marktstraße 20 erworben 
werden. Die Frühbucherphase endet eine 
Woche nach dem letzten Playoff Spiel.
Die Towerstars freuen sich in mehreren 
Kategorien die identischen Preise der 
Vorsaison anbieten zu können und hier 
teilweise seit mehreren Jahren stabile 
Preise zu gewährleisten. Im Stehplatzbe-
reich gelten die Preise der Vorsaison und 
auch die im Vorjahr vergünstigten Preise 
für Schüler und Jugendliche bleiben be-
stehen. Ebenso gibt es für die günstigste 
Sitzplatzkategorie keine Preiserhöhung. 
In den übrigen Sitzplatzbereichen gibt 
es eine moderate Preisanpassung, die 

sich zwischen 25 � und 35 � für die Sai-
sonkarte beläuft. Aufgrund der weiterhin 
steigenden Kosten ist dieser Schritt leider 
unumgänglich. Eine Übersicht über die 
neuen Preise für Frühbucher-Dauer-
karten und die späteren regulären Preise 
gibt es hier. In den Dauerkarten sind alle 
Vorbereitungsspiele sowie alle Heimspiele 
der DEL2 Hauptrunde (voraussichtlich 26) 
enthalten. Zudem erhalten die Inhaber von 
Dauerkarten neben dem deutlichen Ra-
batt gegenüber dem Tageskarten-Preis 
bei den Heimspielen einen um 15 Minuten 
früheren Einlass in die CHG Arena und das 
Vorkaufsrecht für die Playoffs. Zusätzlich 
wird der in dieser Saison eingeführte 
Ticket-Resale fortgeführt, sodass alle 
Sitzplatzdauerkarten-Inhaber die Mög-
lichkeit haben, ihr nicht genutztes Ticket 
für einzelne Spiele freizugeben und die 
Hälfte des Tageskartenpreises als Fan-
shop Gutschein zurück zu bekommen.

 + + +  PLAYOFFS -TICKET-INFOS  +++

Seit vergangener Woche ist gesichert, dass die Towerstars das direkte Ticket ins Viertelfi-
nale gesichert haben. Damit steht auch fest, dass sie in der am 12. Mä rz 2025 startenden 
�Best-of-Seven�-Serie mindestens zwei Heimspiele haben werden. Der Vorverkauf hierfü r 
wurde inzwischen gestartet. Wie schon in den Vorjahren gibt es fü r die Inhaber von Sitz- und 
Stehplatzdauerkarten ein Vorkaufsrecht auf die Playoff-Tickets. Dieses kann entweder zu den 
Ö ffnungszeiten des Fanshops in der Marktstraße 20, an der Abendkasse* beim letzten Haupt-
rundenspielen gegen Weiden oder durch die Eingabe des vierstelligen Dauerkartencodes im 
Ticket-Webshop in Anspruch genommen werden. Die Frist, bis wann die Dauerkartenbesitzer 
ihre Playoff-Tickets erworben haben mü ssen, wird nach Feststehen der konkreten Paarungen 
und Termine festgelegt. Stehplätze und freie Sitzplätze sind aber bereits erhältlich. Gleich wird 
auch mit den Tickets verfahren, sollte es weitere Heimspiele in den Playoffs geben.



Rückblick  -   5

Alle regionalen News,  
exklusive Preisvorteile und 
mehr ab sofort in unserer 
neuen Schwäbische App. 

EINE APP,
ALLES DRIN!

In den ersten Minuten spielte sich das 
Geschehen weitgehend in der Zone der 
Gäste ab. Die Passstafetten liefen flüs-
sig und Huskies-Torhüter Philipp Mau-
rer wurde ein ums andere Mal geprüft. In 
der 5. Spielminute entledigten sich dann 
auch zwei Gästespieler durch Strafzei-
ten dem Druck � eine gute Chance für 
die Towerstars auf eine frühe Führung. 
Zwar spielten die Towerstars die doppelte 
Überzahl geduldig aus, im Abschluss al-
lerdings nicht konsequent genug. Danach 
fand auch Kassel besser ins Spiel und 
es entwickelte sich eine schnelle Partie, 
die im Startabschnitt jedoch leider keine 
Treffer zu bieten hatte. Das lag auch am 
guten Unterzahlverhalten der Towerstars, 
denn auch sie kassierten in der 11. und 
14. Minute kurz hintereinander zwei 
Strafzeiten. Eine Strafzeit gegen die Hus-
kies kurz vor der ersten Pause wurde in 
den zweiten Spielabschnitt übernommen 
und nach 52 Sekunden war der Vorteil 
zum Jubel der 2.369 Zuschauer in der 
CHG Arena genutzt. Simon Sezemsky 
stand frei auf halbrechter Position und 
hämmerte das Spielgerät unhaltbar für 
Philipp Maurer zum 1:0 in die Maschen. 

Gute Möglichkeiten folgten auch in den 
nächsten Wechseln, doch dann fiel der 
1:1-Ausgleich. Nachdem Kassels Alec 
Ahlroth eine Großechance nicht nutzen 
konnte, zeigte sich Goldhelm Tristan Keck 
konsequenter. Er brachte die Scheibe 
zum Tor und zwischen �Freund und 
Feind� hindurch fand diese den Weg zum 
1:1-Ausgleich ins Netz. Immerhin blieb 
die Schockwirkung für die Towerstars aus 

� sie gestalteten das Spiel weiterhin auf 
hohem Tempo mit, versäumten aber wei-
tere Treffer. Da auch Ilya Sharipov einen 
glänzenden Arbeitstag hatte, ging es mit 
einem Unentschieden in den Schlussab-
schnitt. Dort wurden die Visiere sprich-
wörtlich hochgeklappt. Auf beiden Seiten 
gab es sehenswerte Kombinationen, beide 
Keeper standen mit starken Paraden im 
Fokus. Die Uhr tickte jedoch herunter und 

Mit einem Tor und einer Beihilfe war Fabian Dietz (Mitte) der Matchwinner            Bild: Kim Enderle

TOWERSTARS SCHOCKEN DEN TABELLENFÜHRER 
Treffer in Unterzahl beschert den Oberschwaben dreieinhalb Minuten vor Schluss den Sieg

nicht wenige Zuschauer witterten eine 
Overtime. Doch dann ging Jan Nijenhuis 
beim Backcheck zu rustikal in den Zwei-
kampf und kassierte zwei Strafminuten 
� den Towerstars drohte ein möglicher-
weise entscheidender Gegentreffer. Doch 
die Unterzahlformationen gingen aggres-
siv auf den jeweils puckführenden Ge-
genspieler. So auch Robbie Czarnik, der 
an der eigenen Spielerbank nachstocherte 
und einen Konter einleiten konnte. Kollege 
Fabian Dietz lief mit und netzte den fina-
len Pass eiskalt zum 2:1 ein. Noch waren 
die Towerstars ein Stück vom Heimsieg 
entfernt, denn Kassel nahm das Ra-
vensburger Tor weiterhin mächtig unter 
Beschuss. Durch die Herausnahme des 
Huskies-Goalie sahen sich die Tower-
stars bald der nächsten Unterzahl ge-
genüber. Doch auch hier warfen sich die 
Oberschwaben in die Schüsse und Pässe. 
14 Sekunden vor dem Ende wurde es 
dann nochmals richtig brenzlig: Leo Korus 
wurde wegen eines hohen Stocks auf die 
Strafbank verbannt � nun mussten sie mit 
4 gegen 6 Mann um die Punkte kämpfen. 
Doch dann war es vollbracht � die Tow-
erstars hatten sich drei Punkte erkämpft

VIEL SPIELANTEILE ABER ZU WENIG DURCHSCHLAGSKRAFT 
Towerstars tun sich beim 1:4 in Bad Nauheim wieder einmal schwer

Die ersten drei Minuten spielten die Tow-
erstars ein regelrechtes Powerplay in der 
Bad Nauheimer Zone � allerdings ohne 
Ertrag. Unterbrochen wurde die Druck-
phase dann jedoch durch eine Strafzeit 
gegen Fabian Dietz. Der Ravensburger 
Stürmer konnte nach nur zwölf Sekun-
den aber schon wieder aufstehen, denn 
Tim Coffman netzte zum 1:0 für Bad 
Nauheim ein. Das Team von Coach Bo 
Subr steckte den Gegentreffer jedoch gut 
weg, spielte unbeirrt weiter nach vorne 
und konnte nur drei Minuten später den 
1:1-Ausgleich bejubeln. Fabian Dietz 
brachte einen scharfen Pass vor das Tor 
und Adam Payerl hielt die Schlägerkelle 
erfolgreich rein. Der nächste Dämpfer ließ 
allerdings nicht allzu lange auf sich war-
ten. Nach siebeneinhalb Minuten musste 
Simon Sezemsky auf die Strafbank und 
erneut zog Bad Nauheim ein Powerplay 

auf. Zwar überstanden die Towerstars 
die Unterzahl formell ohne Gegentreffer, 
doch noch bevor sich der Ravensburger 
Verteidiger wieder ins Spiel einordnen 

konnte, traf Taylor Vause zum 2:1. In 
den restlichen zehn Minuten hatten die 
Towerstars ausreichend Chancen auf 
den erneuten Ausgleich, doch vor dem 
gegnerischen Tor fehlte die letzte Kon-
sequenz. Im zweiten, letztlich torlosen 
Mittelabschnitt änderte sich das Bild nur 
unwesentlich. Die Towerstars ließen ein 
ums andere Mal schnell aufgebaute und 
druckvolle Angriffe auf das gegnerische 
Tor rollen, doch ein Durchkommen gab 
es weiterhin nicht. Auch zwei Überzahl-
spiele in der 28. und 34. Minute waren 
vielversprechend aufgezogen, doch es 
fehlte an der offensiven Durchschlags-
kraft. Auf der Gegenseite kam Bad Nau-
heim immer wieder überfallartig durch 
schnelle Pässe auf die Außenstürmer 
nach vorne, doch auch Nico Pertuch 
konnte weitere Gegentreffer verhindern. 
So ging es mit der knappen Führung der 

Hausherren in die zweite Pause. Auch zu 
Beginn des Schlussdrittels machten die 
Oberschwaben enorm viel Druck. ECBN-
Coach Mike Pellegrims nahm daher eine 
Auszeit, um seine Schützlinge neu einzu-
stellen. Zwar kamen die Towerstars auch 
danach noch zu guten Chancen, doch die 
blieben ungenutzt. Die Vorentscheidung 
fiel dann rund neun Minuten vor dem 
Ende: Ex-Towerstars-Verteidiger Patrick 
Seifert zog von der blauen Linie ab und 
die Scheibe schlug flach zum 3:1 für Bad 
Nauheim ein. Der dritte Gegentreffer ver-
lieh den Kurstädtern noch mehr Selbst-
vertrauen, während sich die Towerstars 
zunehmend aufrieben. Als Julian Lau-
tenschlager dreieinhalb Minuten vor dem 
Ende auf 4:1 erhöhte, war die Partie ent-
schieden. Zwar nahm Towerstars-Coach 
Bo Subr noch den Torhüter vom Eis, doch 
es passierte nichts mehr.

Adam Payerl vor dem Tor             Bild: A.Chuc



6  -   Statistiken und DEL2 Daten

DIE DEL2 IN ZAHLEN UND FAKTEN
Aktuelle Daten der Hauptrunde, der Teams sowie Spielern

ERGEBNISSE
  1
  2
  3
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13
14

Club 

EC Kassel Huskies 

Dresdner Eislöwen 

Krefeld Pinguine 

Ravensburg Towerstars 

Starbulls Rosenheim 

EV Landshut 

Blue Devils Weiden 

Lausitzer Füchse 

EC Bad Nauheim 

EHC Freiburg 

ESV Kaufbeuren 

Eispiraten Crimmitschau 

Eisbären Regensburg 

Selber Wölfe 

Sp. 
50

50

50

50
50

50

50

50

50

50

50

50

50

50

S
27

25

23

24
22

18

22

21

15

17

17

13

13

9

SOT
2

2

8

3
4

7

2

2

5

2

3

4

2

5

NOT
4

5

2

5
5

2

2

3

5

4

2

6

4

2

   Tore
155:105

160:127

177:127

169:139
150:126

160:131

154:154

130:145

150:149

138:162

145:185

125:164

125:173

125:176

 N
13

10

14

13
14

15

20

22

17

22

26

25

26

29

SPS
3

4

3

4
3

3

1

1

1

2

1

2

3

2

NPS
1

4

0

1
2

5

3

1

7

3

1

0

2

3

Diff.         
50

33

50

30
24

29

0

-15

1

-24

-40

-39

-48

-51

Punkte
96
96
93
92
87
81
77
73
69
66
62
57
55
46

TOWERSTARS STATISTIK
To

27

29

15

18

8

14

13

5

6

8

2

1

6

1

3

4

3

0

2

2

1

1

0

0

Pu

63

61

55

46

34

29

24

21

16

16

12

10

9

9

9

9

8

7

5

4

3

2

1

0

Spieler 

Robbie Czarnik

Mathew Santos

Erik Karlsson

Fabian Dietz

Simon Sezemsky

Nickolas Latta

Adam Payerl

Julian Eichinger

Jan Nijenhuis

Louis Latta

Denis Pfaffengut

Philipp Mass

Lukas Mühlbauer

Lukas Jung

Leonhard Korus

Luca Hauf

Max Hadraschek

Florin Ketterer

Niklas Hübner

Johannes Krauß

Ralf Rollinger

Fabio Sarto

Tim Gorgenländer

Jonas Müller

Sp

45

46

48

48

49

40

41

44

26

49

37

46

39

45

46

48

43

46

20

8

41

41

26

10

As

36

32

40

28

26

15

11

16

10

8

10

9

3

8

6

5

5

7

3

2

2

1

1

0

+/-

+18

+31

+23

+16

+13

-5

-1

-12

-4

-3

+17

+1

-3

-2

+14

0

-14

+4

+6

+2

-3

-8

-4

-2

Str.Min

28

27

16

30

36

63

30

20

14

18

80

12

16

12

33

39

16

24

14

2

12

8

4

4

POWERPLAY-VERGLEICH
Tore

46

36

29

34

37

27

33

30

31

38

26

28

28

24

Qote in %

26.4

22.8

21.6

21.1

20.6

20.1

19.4

19.4

19.0

18.8

17.9

17.6

16.7

15.3

Club 

Ravensburg Towerstars

Dresdner Eislöwen

Eispiraten Crimmitschau

Krefeld Pinguine

Eisbären Regensburg

Blue Devils Weiden

Starbulls Rosenheim

Lausitzer Füchse

EV Landshut

ESV Kaufbeuren

Selber Wölfe

EC Kassel Huskies

EHC Freiburg

EC Bad Nauheim

Situat

174

158

134

161

180

134

170

155

163

202

145

159

168

157

UNTERZAHL-VERGLEICH
Gegent.

23

22

26

32

33

27

37

31

27

33

38

33

38

47

Quote %

85.9

85.1

84.4

82.9

82.7

80.6

80.2

80.1

79.9

79.2

78.7

76.3

75.8

69.7

Club 

EC Kassel Huskies

EHC Freiburg

Lausitzer Füchse

Dresdner Eislöwen

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Ravensburg Towerstars

Eispiraten Crimmitschau

Starbulls Rosenheim

Krefeld Pinguine

Selber Wölfe

Blue Devils Weiden

ESV Kaufbeuren

Eisbären Regensburg

Situat

163

148

167

187

191

139

187

156

134

159

178

139

157

155

ZUSCHAUER - VERGLEICH
  Gesamt

144.170

112.617

103.413

97.679

93.434

90.773

69.374

68.392

65.839

65.212

62.532

60.296

59.129

55.609

Club

Krefeld Pinguine

EC Kassel Huskies

Eisbären Regensburg

Starbulls Rosenheim

EV Landshut

Dresdner Eislöwen

EC Bad Nauheim

Eispiraten Crimmitschau

Ravensburg Towerstars

Lausitzer Füchse

ESV Kaufbeuren

EHC Freiburg

Selber Wölfe

Blue Devils Weiden

Schnitt

5.767

4.331

4.309

3.907

3.737

3.631

2.775

2.736

2.634

2.608

2.501

2.412

2.365

2.224

STRAFZEITEN - VERGLEICH

Heimsp. 

25

26

24

25

25

25

25

25

25

25

25

25

25

25

DEL2 BULLY-EXPERTEN
Bully+

624

601

475

467

465

462

451

434

414

Quote %

57.56

55.49

59.60

55.33

49.57

53.91

58.88

53.12

59.31

Spieler 

C.J. Stretch

Corey Trivino

Dominic Turgeon

Adam Payerl

Jere Laaksonen

Roope Mäkitalo

Max Newton

Charlie Sarault

Lukas Vantuch

Club

SBR

EBR

ECK

RVT

ESV

LFX

KEV

SBR

BDW

Bully-

460

482

322

377

473

395

315

383

284

Ges.

349

364

401

428

433

450

487

506

507

513

536

551

553

562

Club

Blue Devils Weiden

EHC Freiburg

Starbulls Rosenheim

EC Bad Nauheim

Krefeld Pinguine

Eisbären Regensburg

Dresdner Eislöwen

Selber Wölfe

EV Landshut

ESV Kaufbeuren

Lausitzer Füchse

EC Kassel Huskies

Eisp. Crimmitschau

Towerstars

TORHÜTER-VERGLEICH
Eins. Min

2734:38

2657:23

2575:26

2364:32

2340:58

2289:59

2255:08

2174:08

1971:26

1748:21

1733:39

1654:49

Save %

90.46

91.81

92.3

93.10

90.57

92.17

91.87

90.68

92.26

90.92

89.86

92.17

Spieler 

Daniel Fießinger

Felix Bick

Gerald Kuhn

Oskar Autio

Ilya Sharipov

Anthony Morrone

Kevin Carr

Jonas Langmann

Brandon Maxwell

Oleg Shilin

Marco Wölfl

Danny a.d. Birken

Club

ESV

KEV

ECN

SBR

RVT

LFX

SEL

EVL

ECK

EPC

BDW

DRE

GT/Sp.

3.33

2.33

2.56

2.13

2.61

2.8

2.98

2.51

2.07

2.92

2.77

2.1

Min./Spiel

 6.98

7.28

8.02

8.56

8.66

9.00

9.74

10.12

10.14

10.26

10.72

11.02

11.06

11.24

2´ 

162

162

168

164

199

185

211

203

221

204

208

188

189

221

5´ 

3

4

5

8

3

6

5

8

9

11

8

10

9

8

Weitere Details und Statistiken finden Sie 
auf der offiziellen Webseite der DEL2 unter
www.del-2.org

DEL2 SCORER-STATISTIK
To

25

27

29

13

21

15

14

20

25

24

25

34

20

17

13

27

19

24

23

18

21

Pu

69

63

61

56

55

55

55

54

53

53

51

50

50

50

49

49

49

48

48

46

45

Spieler 

Max Newton

Robbie Czarnik

Mathew Santos

C.J. Stretch

Tor Immo

Erik Karlsson

Davis Vandane

Tomas Rubes

Matt Marcinew

Tyler Ward

Corey Trivino

Tristan Keck

Jon Matsumoto

Parker Bowles

Dane Fox

Sami Blomqvist

David Stieler

Lucas Lessio

Samir Kharboutli

Fabian Dietz

Eero Elo

As

44

36

32

43

34

40

41

34

28

29

26

16

30

33

36

22

30

24

25

28

24

+/-

+30

+18

+31

+16

+17

+23

+36

+16

+27

+10

+1

+17

+13

+3

+21

-4

+12

+30

-10

+16

+4

Club

KEV

RVT

RVT

SBR

EVL

RVT

KEV

BDW

KEV

BDW

EBR

ECK

KEV

ECN

DRE

ESV

EVL

KEV

ESV

RVT

FRB

SIEGTREFFER-TORSCHÜTZEN
GWG

8

8

7

6

6

5

5

5

5

Tore ges.

34

27

21

25

20

25

25

24

23

Spieler 

Tristan Keck

Robbie Czarnik

Eero Elo

Max Newton

Ville Järveläinen

Matt Marcinew

Corey Trivino

Lucas Lessio

Samir Kharboutli

Club

ECK

RVT

FRB

KEV

SBR

KEV

EBR

KEV

ESV

Fr.  21.02.25
Eisp. Crimmitschau 

EV Landshut 

EC Bad Nauheim 

EC Kassel Huskies 

ESV Kaufbeuren 

EHC Freiburg 

Eisb. Regensburg

Spieltag 49
Blue Devils Weiden

Selber Wölfe

Towerstars

Dresdner Eislöwen

Krefeld Pinguine

Starb. Rosenheim

Lausitzer Füchse

So. 23.02.25
Krefeld Pinguine 

Lausitzer Füchse 

Selber Wölfe 

Dresdner Eislöwen 

Starb. Rosenheim 

Blue Devils Weiden 

Towerstars 

Spieltag 50
Eisb. Regensburg

Eisp. Crimmitschau

EC Bad Nauheim

EHC Freiburg

ESV Kaufbeuren

EV Landshut

EC Kassel Huskies

Ergeb.

6:0 

4:1 

4:1 

4:2 

2:4 

5:4 n.P.

0:3 

Ergeb.

6:4 

2:4 

0:3 

2:3 n.V.

4:3 

5:2 

2:1 
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• Die Ravensburg Towerstars sind in den 
Top 10 der Eiszeiten für U21-Förderli-
zenzspieler ganz vorne zu finden. För-
derlizenzspieler Luca Hauf (#85) steht 
durchschnittlich 13:03 Minuten und 
Lukas Jung (#41) 12:12 Minuten pro Spiel 
auf dem Eis. Im Ligavergleich belegen die 
Oberschwaben sogar Platz eins. Ein För-
derlizenzspieler aus Ravensburg erhält im 
Schnitt über 13 Minuten Eiszeit. Dahinter 
folgen Selb, Freiburg und Bad Nauheim. 
Schlusslichter in dieser Statistik sind die 
Kassel Huskies, die Krefeld Pinguine und 
die Eispiraten Crimmitschau, deren U21-
Förderlizenzspieler jeweils unter vier Mi-
nuten Eiszeit erhalten.
• Die DEL2 hat erneut einen heraus-
ragenden Nachwuchsspieler ausge-
zeichnet: Edwin Tropmann vom EC Bad 
Nauheim wurde zum U21-Förderspieler 
des Monats Januar gewählt. Der Vertei-
diger beeindruckte mit konstant starken 
Leistungen und hoher Spielintelligenz. 
Nach einer überzeugenden U20-Welt-
meisterschaft setzte Tropmann seine 
starke Entwicklung in der DEL2 fort. Mit 
einer durchschnittlichen Eiszeit von 20:39 
Minuten spielte er eine wichtige Rolle im 
Team des EC Bad Nauheim. Besonders 
bemerkenswert ist sein Einsatz in den 
Special Teams: Über 13 Minuten ver-
brachte er im Powerplay und mehr als 
fünf Minuten in Unterzahl auf dem Eis.
• Die nackte Abstiegsangst geht derzeit 
beim ESV Kaufbeuren um. Die Allgäuer 
belegen nach 50 Spielen einen für ihre 

TOWERSTARS YOUNGSTER SIND IN DER DEL2 GANZ VORNE
News und Trends aus der deutschen und internationalen Eishockeyszene

Ansprüche inakzeptablen 11. Tabel-
lenplatz und weisen zwei Spieltage vor 
Schluss bereits einen Rückstand von 
vier Punkten auf die Freiburger Wölfe 
auf. Pech kam für die Allgäuer natürlich 
auch noch hinzu. Der ESV muss für den 
Rest der Saison auf Mittelstürmer Ryan 
Valentini verzichten. Der Kanadier muss 
aufgrund einer Oberkörperverletzung 
operiert werden und wird somit nicht 
mehr für die Joker zum Einsatz kommen. 
Valentini war erst Ende Januar aus Inns-
bruck zu den Rot-Gelben gestoßen.

• Die ZSC Lions sind «Europameister»! In 
einem elektrisierenden, packenden und 
hochklassigen Spiel bezwangen die Zür-
cher ihren Kontrahenten aus dem schwe-
dischen Karlstad. Sie sind jetzt Champions 
of Europe – sie gewannen das Finale der 
Champions Hockey League 2025 gegen 
Färjestad BK mit 2:1. Vor 12.000 be-
geisterten Zuschauern in der Swiss Life 
Arena siegte der Tabellenzweite der 
schweizerischen Nationalliga.
• In drei der vier Pre-Playoff-Serien 
der Oberligen sind am Dienstagabend 
die Entscheidungen gefallen. Der SC 
Riessersee (7:1 in Füssen), die Füchse 
Duisburg (2:0 gegen Hamm) und die Lin-
dau Islanders (2:1 nach Verlängerung in 
Peiting) qualifizierten sich vorzeitig für 
das Achtelfinale. Die Saale Bulls Halle 
schafften in ihrer Best-of-three-Serie 
mit einem 4:3-Heimerfolg gegen die Ro-
stock Piranhas hingegen den Ausgleich. 
Folgende Partien stehen nun bereits fest: 
Heilbronner Falken – Füchse Duisburg, 
ECDC Memmingen – Hannover Indians, 
Deggendorfer SC – Herforder EV, Tilburg 
Trappers – SC Riessersee, Icefighters 
Leipzig – Höchstadt Alligators, Hannover 
Scorpions – Lindau Islanders, Moski-
tos Essen – EC Bad Tölz. Die Bietigheim 
Steelers treffen auf den Sieger der Pre-
Playoff-Begegnung Saale Bulls Halle – 
Rostock Piranhas.
                                              Markus Helmle

Towerstars Stürmer Luca Hauf (links) bekommt als U21 Spieler viel Eiszeit            Bild: Kim Enderle

Ryan Valentini vom ESV Kaufbeuren  Bild: Chuc



Impressum

Herausgeber: 

EVR Towerstars GmbH

Marktstraße 20, 88212 Ravensburg

Telefon: 0751 35 90 17 - 0

info@towerstars.de  www.towerstars.de

Geschäftsführer: Raphael Kapzan

 

Produktion:

Redaktion, Layout und Produktion:

Pressestelle Ravensburg Towerstars

Verantwortlich: Frank Enderle 

Redaktionelle Mitarbeit:

Markus Helmle, Winfried Leiprecht

Fotos: Kim Enderle, weitere namentlich 

gekennzeichnete Fotografen der DEL2

Anzeigenvermarktung:

Raphael Kapzan

Telefon: 0751  35 90 17 - 0  

info@towerstars.de

Druck:

SV Druck GmbH & Co. KG

Herknerstraße 15, 88250 Weingarten

Verteilung und Medienpartner:

Schwäbische Zeitung

SV Medienproduktion GmbH & Co. KG 

Karlstraße 16, 88212 Ravensburg 

 

8  -  Stammverein 

Mit dem ERSC Ottobrunn kommt der 
Gewinner des ersten Wochenendes der 
Landesliga-Abstiegsrunde an diesem 
Freitag um 20 Uhr in die CHG-Arena. 
Nach dem Heimsieg gegen Straubing 
haben die Ottobrunner auch den EVR 
mit 5:2 geschlagen. Damit war das 5:2 
des EVR gegen Selb nur noch halb so 
viel wert.

Dabei lag der EVR in Ottobrunn mit 2:0 
vorne, gab das Spiel im letzten Drittel je-
doch aus der Hand. Das soll am Freitag 
nicht passieren. Trainer Jan Benda hofft 
auf die Rückkehr der einen oder ande-
ren Stammkraft, die gegen Selb verletzt, 
erkrankt oder beruflich verhindert war. 
Mit einem Erfolg würde sich der EVR den 
größten Druck fürs Erste nehmen.

Völlig entspannt kann dagegen die U17 
am Samstag um 17 Uhr ins Spiel gegen 
die �Jungeisbären� aus Regensburg 
gehen. Das 5:4 nach Penaltyschießen 
gegen Freiburg bedeutete am vergange-
nen Wochenende auch rechnerisch den 
Klassenerhalt in der DNL II � und das aus 
eigener Kraft! Eines der wichtigsten Sai-
sonziele für den gesamten EVR ist damit 
erreicht.

Zuvor bittet die U11 A am Samstag um 
12 Uhr erneut zum Lokalderby gegen den 
ECDC Memmingen. Die Zuschauer kön-
nen sich wieder auf spannende Spiele auf 
dem Kleinfeld wie auch auf dem Großfeld 

IM ABSTIEGSKAMPF GEHT ES JETZT GEGEN OTTOBRUNN
Spiel- und Vorberichte des Stammvereins EV Ravensburg

Die U17 des EVR jubelt über den Klassenerhalt in der DNL II.             Foto: Sandra Hofmann/EVR

� aktuell steht die U13 des EVR bei 98 
Treffern.

Auf Reisen müssen die U11 B zum ESV 
Kaufbeuren sowie die U15 nach Mies-
bach. Der EVR ist unversehens auf den 
vorletzten Platz der Qualifikationsrunde 
abgerutscht. Die Tabelle ist jedoch äu-
ßerst eng: Auf den Zweitplatzierten Klo-
stersee fehlen nur vier Punkte. Mit einem 
Erfolg in Miesbach könnte bereits ein 
Sprung nach vorne gelingen.    
                                         Winfried Leiprecht

freuen. Zuletzt gab es für die U11 A eine 
knappe Niederlage in Miesbach und einen 
knappen Erfolg in Peißenberg.

Die U13 ist mit einem 9:5 gegen den EC 
Bad Tölz dem Tabellenzweiten der Quali-
fikationsrunde, dem ERSC Ottobrunn, mit 
unverändert zwei Punkten Rückstand auf 
den Fersen geblieben. Auch nach dem 
Spiel gegen Füssen am Sonntag um 12 
Uhr will man mindestens in Schlagdistanz 
bleiben. Zudem gilt es, im 15. Spiel der 
Runde die 100-Tore-Marke zu knacken 


